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Kampagne gegen das achtlose Wegwerfen  („Littering")  von Zigarettenstummeln. 

Antrag  gem.  § 22 GGO 

Im Filterfeder Zigarette sammelt sich der darin gefilterte, krebserregende Sondermüll. 

Wird der Zigarettenstummel achtlos weggeworfen, dann kommt das Gift irgendwann 

zwangsläufig ins Wasser. Wobei ein einziger Tschickstummel laut dem Fachmagazin  

Tobacco Control  mit Giften wie Teer, Nikotin, Arsen, Blei und 70 krebserregenden Stoffen 

40 bis 200 Liter Wasser vergiftet. Alleine in Österreich landen pro Jahr geschätzte 3 bis 4 

Milliarden benutzte Filter, die nur schwer verrotten, am Boden: Auf der Strasse, am 

Gehsteig, an der Bushaltestelle, auf der Wiese... bis hin zum Kinderspielplatz. 

Das müsste nicht sein! -Wir sägen auf dem Ast, auf dem wir sitzen. Bereits jedes dritte 

Stück Müll im Ozean ist ein Zigarettenstummel.  

Gem.  § 22 GGO ergeht folgender Antrag: 

Die Stadt Salzburg führt eine Infokampagne gegen das achtlose Wegwerfen von 

Zigarettenstummeln durch. 
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